
 

 

 

   
 

  

     
      
 

   
 

 

  
 

   

   

    

   

    
    

   
 

  
  

 
 

   
    
    

   
  
    

 
 

   
 

 
   

 
 

  
 

 
 
  

   

  
              

Postanschr ift Ber lin: Bundesministeriu m der Finanzen, 11016 Berlin

POSTANSCHRIFT Bundesministerium der Finanzen, 11016 Berlin 

Nur per E-Mail 

Oberste Finanzbehörden der 
Länder 

nachrichtlich: 

Bundeszentralamt für Steuern 

HAUSANSCHRIFT Wilhelmstraße 97 
10117 Berlin 

TEL +49 (0) 30 18 682-0 

E-MAIL poststelle@bmf.bund.de 
DATUM 26. Juli 2022 

BETREFF Anwendung der Vorschriften über die Pflicht zur Mitteilung grenzüberschreitender 
Steuergestaltungen 
Anpassung an die Änderung von § 138h AO durch das Gesetz vom 12. Juli 2022, 
BGBl. I S. 1142 

BEZUG BMF-Schreiben vom 29. März 2021, BStBl I S. 582 
GZ IV A 3 - S 0304/19/10006 :012 

IV B 1 - S 1317/19/10058 :023 
DOK 2022/0700968 

(bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 

Durch das Zweite Gesetz zur Änderung der Abgabenordnung und des Einführungsgesetzes 
zur Abgabenordnung vom 12. Juli 2022 (BGBl. I S. 1142) wurden die § 138e Absatz 3 und 
§ 138h Absatz 2 AO an die Vorgaben der Richtlinie (EU) 2018/822 des Rates vom 25. Mai 
2018, ABl. L 139 vom 5.6.2018 S. 1, zur Änderung der EU-Amtshilferichtlinie angepasst.

Im Einvernehmen mit den obersten Finanzbehörden der Länder wird die Rn. 255 des BMF-
Schreibens vom 29. März 2021, BStBl I S. 582, zur Anwendung der Vorschriften über die 
Pflicht zur Mitteilung grenzüberschreitender Steuergestaltungen mit sofortiger Wirkung wie 
folgt neu gefasst: 

www.bundesfinanzministerium.de 

mailto:poststelle@bmf.bund.de
http:www.bundesfinanzministerium.de
www.bundesfinanzministerium.de
mailto:poststelle@bmf.bund.de


 
 

    
  

 
     

  
   

  
   

 
 

   
    

 
      

 
   

 
 

 
 
 

 
 
 

    

 

 

 

 

 

 

Seite 2 

255 Liegt eine marktfähige Steuergestaltung in diesem Sinn vor, hat der Intermediär bei 
Hinzutreten neuer Nutzer die Angaben nach § 138f Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 und 5, 7 und 8 AO zu 
wiederholen und folgende Ergänzungen mitzuteilen: 

• Angaben zu dem oder den Intermediär(en) (§ 138f Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 AO), vgl. Teil
III, Kapitel 1.3.1.1;

• Angaben zu dem bzw. den Nutzer(n) der Steuergestaltung (§ 138f Abs. 3 Satz 1 Nr. 2
AO), vgl. Teil III, Kapitel 1.3.1.2;

• Angaben zu verbundenen Unternehmen (§ 138f Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 AO), vgl. Teil III,
Kapitel 1.3.1.3;

• Datum des ersten Umsetzungsschrittes (hierzu gehört sowohl das Datum des ersten
Umsetzungsschrittes der Gestaltung sowie das ggf. individuelle Datum des ersten
Umsetzungsschrittes der Nutzer) (§ 138f Abs. 3 Satz 1 Nr. 6 AO), vgl. Teil III, Kapitel
1.3.1.6;

• Angabe der betroffenen Mitgliedstaaten (§ 138f Abs. 1 Satz 1 Nr. 9 AO), vgl. Teil III,
Kapitel 1.3.1.9;

• Angabe der betroffenen Personen (§ 138f Abs. 3 Satz 1 Nr. 10 AO), vgl. Teil III,
Kapitel 1.3.1.10.

Dieses Schreiben wird im Bundessteuerblatt Teil I veröffentlicht. 

Im Auftrag 

Dieses Dokument wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

http:1.3.1.10
https://1.3.1.10
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